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Ingolstadt – Update-Veranstaltung zur BE am 06. Oktober 2020
Erfolgreiches Meeting an der THI mit einer Keynote von Prof. Eichendorf, DVR
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Struktur und Besetzung des Expertenteams
Berliner Erklärung - Stand 2022

VDI-FVT - Fachbeirat KFZ-Technik

Vorsitzender und Sprecher der BE: 
Prof. Schöneburg, RSC

Koordination: Kerkhoff, VDI

Kontakt zum DVR:  Wolf Sicher fahren

Clemm, Conti Prof. Dick, Fehring, MB Prof. Kompass, kko

Schwerpunkts-
thema

Präventiv agieren
beim Unfall schützen

Sichern und retten

Integrale Sicherheit

Prof. Wech, THI

Schuster, BMW

Wolf, DVR

Fr. Dr. Otto / H. Müller, Daimler Truck

Bönninger, FSD

Nipper, LVW, Prof. Rudinger, ZAK

Alternative Fahrzeugkonzepte - Antriebstechnologien

Verletzliche Verkehrsteilnehmer

Motorräder

Nutzfahrzeuge

Automatisierung Individualverkehr     

Demografische Entwicklung und Faktor Mensch

Biehle, VW AG Infrastruktur und Vernetzung

Dr. Hell/Dr. Kühn

Reduzierung
Schwerverletzte, 

Klassifizierung

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI
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Struktur und Besetzung des Expertenteams
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Statusbericht Verkehrssicherheit 2022

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

 Wie entwickeln sich das Verkehrs-
und Unfallgeschehen und die 
beeinflussenden Randbedingungen 
in Deutschland?

 Workshop „-50%“ am 11.06.2021

 Wie geht es mit der BE weiter?
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Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung – Start in die neue Dekade 2021-2030

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

VDI-Sicherheits-
tagung 2022

Neuntes
Expertenmeeting 
Berliner Erklärung

Digitales 
Pressegespräch

2021 2022 2023 …

Verkehrssicherheitsprogramm BMVI 2011 - 2020 2. Verkehrssicherheitsprogramm
BMDV 2021 - 2030

Experten-
Workshop 

‚-50%‘

Maßnahmen-
findung, um
nachhaltig 

50% der 
Verkehrsopfer 
zu reduzieren

https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/StV/Verkehrssicherheit/verkehrssicherheitsprogramm-2021-bis-2030.html#:%7E:text=Die%20Bundesregierung%20will%20der%20Verkehrssicherheitsarbeit,bei%20Unf%C3%A4llen%20schwer%20verletzt%20werden.
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Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung - Aktivitäten seit 2011

2011
Vorbereitungstreffen des Expertengremiums

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Fokusthemen seit 2011

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

• Elektromobilität und Sicherheit
• Wieviel Passive Sicherheit brauchen wir in Zukunft ?
• Ungeschützte Verkehrsteilnehmer
• Fahrzeugsicherheit und Automatisierung

• Neu seit 2021: Reduzierung Schwerverletzte, Klassifizierung
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Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung - Aktivitäten seit 2011

Veränderungen seit 2011

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

• Zunehmender Verkehr
• Höhere ‚Integrale Sicherheit‘ der Fahrzeuge
• Fahrzeugflotte hat sich erneuert
• Weiter verschärfte Anforderungen an Fahrzeuge
• Informationsflut wird größer
• Zunehmender Radverkehr / Pedelecs
• ………

2011
Vorbereitungstreffen des Expertengremiums

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020



1990 2010

11046

2000 2020

Zielsetzung
= 2189

Entwicklung der Verkehrstotenzahl in Deutschland
aus Sicht 2021

3648 2719  - 25%

- 40%

- 370 Verkehrstote
pro Jahr im Durchschnitt

- 929 Verkehrstote 
weniger in 10 Jahren!

Status Verkehrssicherheit 2022
Stand Unfallgeschehen – 2010 - 2020

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI



1990 2010

11046

2000

Entwicklung der Verkehrstotenzahl in Deutschland
aus Sicht 2021

2569

- 370 Verkehrstote
pro Jahr im Durchschnitt

2021

Status Verkehrssicherheit 2022
Stand Unfallgeschehen

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI
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Status Verkehrssicherheit 2022
Entwicklung der Unfallopfer in Deutschland, bezogen auf die Art der Verkehrsteilnahme

2010
2020 1170 getötete PKW-Insassen -36%

-23%

-21%

+12%

-13%

2010
2020

2010
2020

2010
2020

2010
2020

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

Zahl der Unfälle 2010 2.411.271
2020 2.245.245  -7,4%

Fahrzeugbestand PKW zum 31.12.2020 47,1 Mio.  +10,2%

Verletzliche Verkehrs-
teilnehmer
2020: 1354
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Status Verkehrssicherheit 2022
Verteilung getöteter PKW-Insassen auf das Fahrzeugalter – Auswertung BE aus 2020

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

3.000.000

3.500.000

Stand
2020

ca. 541% Ca. 27 % der getöteten 
Insassen 

Ca. 24 % der getöteten 
Insassen

Obwohl die Population der älteren PKW nur 12 % beträgt, 
verunfallen dort ca. gleich viele Fahrzeuginsassen tödlich wie 

in 54% der neueren PKW ab 2011

1 Der Gesamtfahrzeugpopulation, Basis, ca. 47,7 Mio PKW

Quelle: DESTATIS

ca. 12%1

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI
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Quelle: VDI-Gesellschaft Fahrzeug- und Verkehrstechnik – VDI-Expertengespräch „Berliner Erklärung zur Fahrzeugsicherheit“

2014 2015 2016 2017 2018 20192010 2011 2012 2013

3648 3502 3356 3210 3064 2918 2772 2626 2480

4009

Ziel 2020 in D
- 40% ggü. 2010

33393600 3377

4000

2000

3000

1000

Jahr

Basis

3459 3206 3177 3265

Status Verkehrssicherheit 2022
Aktueller Stand - Verkehrstote in Deutschland 

2334

3046

* Vorläufige Zahlen

Ist 2010-2020
- 25%

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

2020

Ist2719

2021

2042

2569*

2188

Ziel 2030 in D
- 40% ggü. 2020

Ist

Ziel
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Status Verkehrssicherheit 2022
Aktueller Stand - Schwerverletzte in Deutschland

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI
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2014 2015 2016 2017 2018 20192010 2011 2012 2013Jahr 2020 2021

68985 64057 67732 67706 67426 66513 67967 65244 54826*66279 58005

62620 60115 57610 55106 52601 50096 47591 45086 42582 40077 37572 35067

Basis

* Vorläufige Zahlen
Ist

Ziel

Quelle: VDI-Gesellschaft Fahrzeug- und Verkehrstechnik – VDI-Expertengespräch „Berliner Erklärung zur Fahrzeugsicherheit“
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Unfälle insgesamt

2019 2020

-36% Unfälle

Vergleiche in Ländern wie Deutschland/Frankreich/USA zeigen deutliche Reduktionen in der Pandemie

 In Deutschland kam es zu 36% weniger Unfällen im April 2020 i.V. zu April 2019
 In den USA ging die Unfallrate sogar um 48% zurück
 In Frankreich führte der Lockdown zu 87% weniger Unfällen mit Personenschaden

Internationale Unfallzahlen 2019/2020 
„Einfluss COVID-19“

-87% Unfälle mit
Personenschaden

-48% Unfallrate
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Status Verkehrssicherheit 2022
‚Berliner Erklärung des VDI‘ bringt sich aktiv im ‚Pakt für Verkehrssicherheit‘ ein

12 Handlungsfelder

Sichere Mobilität – Jeder 
trägt Verantwortung, alle 
machen mit

Zukunftstechnologien, 
Automatisierung und 
Digitalisierung

Mobilität von Kindern und 
Jugendlichen

Güterverkehr und Logistik

Sicherer Radverkehr Unfallfolgen mindern

Sicherer Fußverkehr
und Teilhabe für Alle

Zukunftsfähige Vorgaben 
und Verordnungen 

Motorradfahren – gut 
und sicher

Verbesserung des 
Verkehrsklimas

Lernen im Wandel der 
Mobilität

Bestehende und wirksame 
Maßnahmen fördern, 
verbessern und 
flächendeckend umsetzen
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Statusbericht Verkehrssicherheit 2022

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

 Wie entwickeln sich das 
Verkehrs- und Unfallgeschehen 
und die beeinflussenden 
Randbedingungen?

 Workshop „-50%“ am 11.06.2021

 Wie geht es mit der BE weiter?



Mensch Verkehrs-
umfeld

Fahrzeug

Einhalten der Verkehrsregeln
Angepasste, situationsabhängige Verkehrsregeln

Fehlerverzeihende Infrastruktur

Aufklärung, Verkehrserziehung
Verkehrstrennung

Mehr kooperatives Verhalten

Status Verkehrssicherheit 2022
Potenzialabschätzung verschiedener Maßnahmen in Deutschland

Quelle: VDI-FVT– VDI-Expertengespräch zur
„Berliner Erklärung zur Fahrzeugsicherheit“ 2016 in Mannheim

Neue präventive Systeme zum Schutz von Insassen 
und schwächeren Verkehrsteilnehmern

Vorausschauendes, regelkonformes Fahren 
über Automatisierung

Assistenz: Fahrzeug vermeidet, erkennt und korrigiert 
zunehmend menschliche Fehler

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjqtfOF87rgAhVMJlAKHXRbBc4QjRx6BAgBEAU&url=http://www.ostsee-zeitung.de/Nachrichten/Panorama/Sechs-Tote-bei-Autounfall-in-Schweden&psig=AOvVaw2_sZZkRhuuvDxjq3UFraby&ust=1550222510232706
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Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung – Workshop „-50%“

VDI und DVR stellen im Rahmen der Berliner Erklärung eine 
Maßnahmenliste auf, die nach Ansicht dieses Kreises folgendes Potenzial 
hat:

- Senkung der Zahl der Verkehrstoten um 50% bis 2030 -

Die folgenden Maßnahmen wurden in einem gemeinsamen 
Sicherheitsworkshop am 11. Juni 2021 erarbeitet, diskutiert, zu einem 
finalen Stand kondensiert und sollen als

- VDI-Beitrag dem ‚Pakt für Verkehrssicherheit‘ des BMDV -

zugeführt werden. Basis dieser Maßnahmenliste ist es, die Mobilitäts-
anforderungen dabei nicht zu beeinträchtigen.

PROJEKT 50%



Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung – Workshop „-50%“

- Maßnahmen priorisieren
- Auf welche Handlungsfelder HF 

zahlen die Maßnahmen ein?
- Wer vertritt die Maßnahmen aus dem 

Kreis in welchem HF?
- Bewertung auf Potenzial bis Ende der 

Dekade - Summe sollte -50% 
erreichen

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjqtfOF87rgAhVMJlAKHXRbBc4QjRx6BAgBEAU&url=http://www.ostsee-zeitung.de/Nachrichten/Panorama/Sechs-Tote-bei-Autounfall-in-Schweden&psig=AOvVaw2_sZZkRhuuvDxjq3UFraby&ust=1550222510232706


Status Verkehrssicherheit 2022
Berliner Erklärung – Workshop „-50%“ am 11.06.2021

Klein-
gruppen-
arbeit

Gesamt-
Gruppen-
arbeit

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjqtfOF87rgAhVMJlAKHXRbBc4QjRx6BAgBEAU&url=http://www.ostsee-zeitung.de/Nachrichten/Panorama/Sechs-Tote-bei-Autounfall-in-Schweden&psig=AOvVaw2_sZZkRhuuvDxjq3UFraby&ust=1550222510232706


Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

Abschätzung der Potenziale bis 2030 in Deutschland
Vorgehensweise bei der Potenzialbewertung an einem Beispiel

Beispiel: Fahrtüchtigkeitserkennung (z.B. Alco Interlock)

Übersicht Alkoholunfälle im Straßenverkehr - Bundesrepublik Deutschland 2019:

• 2,5% der in Personenschadensunfälle verwickelten Verkehrsteilnehmer standen unter Alkoholeinfluss.
• Dabei wurden 228 Personen getötet und 4.592 Personen schwer verletzt.
• 51,3 % aller alkoholisierten Unfallbeteiligten waren Pkw-Fahrer.
• 2,6% der Beteiligten fuhren ein Güterkraftfahrzeug.

(31,2 % waren Fahrradfahrer, 8,1 % Fahrer von motorisierten Krafträdern und 4,2 % Fußgänger)

Anteil Alkoholunfallbeteiligter
PKW LKW

51,3% 2,6%

Getötete Schwerverletzte Getötete Schwerverletzte

Aus der Verkehrsbeteiligung abgeleiteter Anteil an
der Anzahl insgesamt Verunglückter 117 2.356 6 119

Potential unter der Annahme, dass
50% bis 70% der Unfälle durch den alkoholisierten

Beteiligten verursacht wurden
58 - 82 1.178 - 1.649 3 - 4 60 - 84



Wirksamkeit der Maßnahmen, Handlungsfeld-Zuordnung
- mit Schwerpunkten der Berliner Erklärung, ohne Betrachtung von Interaktionen

Handlungsfeld Maßnahme Wirksamkeit
(Dekade bis 2030)

Quelle/Basis 
(z.B. Unfallforschung, Literatur)

Unfallfolgen mindern

Fokus auf Baumunfälle (Schutzplanken, Gestaltung von Alleen) -100 bis -180 Getötete
-340 bis -580 Schwerverletzte

Anzahl Baumunfälle DeStatis 2019
Forschungsbericht 74 GDV 2021

Infrastrukturelle Trennung der Verkehrsteilnehmer  (z.B. 2+1 Middle Road Barrier Concept) Infrastruktur und Vernetzung

Anschnallquote erhöhen (z.B. durch Enforcement) -160 bis -200 Getötete
-1.500 bis -1.600 Schwerverletzte

Extrapolation der Annahmen Expertenkreis BE 2016
UDV, PM 21.06.2018

Zukunftstechnologien,
Automatisierung und 
Digitalisierung

Ablenkung reduzieren -160 bis -240 Getötete
-1.600 bis 2.400 Schwerverletzte Extrapolation der Annahmen Expertenkreis BE 2016

Fahrtüchtigkeitserkennung (z.B. Alco Interlock) -55 bis -85 Getötete
-1.200 bis -1.650 Schwerverletzte

Anzahl Alkoholunfälle DeStatis 2019
Abschätzung UDV basierend auf DESTATIS + UDB, 2020

Erweiterte Leistungsfähigkeit Assistenzsysteme (Intelligent Speed Assist, prädiktives ACC) Infrastruktur und Vernetzung

Modernisierung PKW-Flotte (Marktdurchdringung Assistenzsyst., Passive Sicherheit) -350 bis -650 Getötete
-3.500 bis -6.500 Schwerverletzte Extrapolation der Annahmen Expertenkreis BE 2016

Intelligente vernetzte Infrastruktur (Baustellen, Wechselverkehrszeichen, Lichtsignalanlagen, VRU-Erkenng.) Infrastruktur und Vernetzung

Ausbau Vehicle-2-X Kommunikation – Beispiel: Überholunfälle auf Landstraßen vermeiden -170 Getötete
-1900 Schwerverletzte UDV, PM 11.09.2014

Sicherer Radverkehr
Fahrradhelmbenutzung deutlich steigern -30 bis -40 Getötete

-300 bis -400 Schwerverletzte Extrapolation der Annahmen Expertenkreis BE 2016

Intelligente vernetzte Infrastruktur (Baustellen, Wechselverkehrszeichen, Lichtsignalanlagen, VRU-Erkenng.) Infrastruktur und Vernetzung

Sicherer Fußverkehr 
und Teilhabe für alle Intelligente vernetzte Infrastruktur (Baustellen, Wechselverkehrszeichen, Lichtsignalanlagen, VRU-Erkenng.) Infrastruktur und Vernetzung

Motorradfahren –
gut und sicher Verpflichtende Fahrtrainings für Motorradfahrer -40 bis -75 Getötete

-750 bis -1.200 Schwerverletzte
Anzahl Getöteter bei Fahrunfällen, bei denen MF 
Verursacher waren, DESTATIS 2020

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI



Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

Abschätzung der Potenziale bis 2030 in Deutschland

Reduzierung Getötete Reduzierung Schwerverletzte

realistisch max. realistisch max.

Schutzplanken um Bäume 100 180 340 580

Gurtanlegerate erhöhen 160 200 1.500 1.600

Ablenkung reduzieren 160 240 1.600 2.400

Alko Interlock 55 85 1.200 1.650

Modernisierung PKW-Flotte
(u.a. moderne Assistenzsyst.) 350 650 3.500 6.500

Überholunfälle auf Landstraßen 
vermeiden 170 170 1900 1900

Fahrradhelmnutzung 30 40 300 400

Motorrad Fahrtraining 40 75 750 1.200

* - eine Addition der Maßnahmen ist nicht zulässig, da es viele Überschneidungen gibt

Basis 2020: 58.005 SchwerverletzteBasis 2020: 2719 Getötete im Straßenverkehr

Kraftfahrzeug
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Statusbericht Verkehrssicherheit 2022

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI

 Wie entwickeln sich das 
Verkehrs- und Unfallgeschehen 
und die beeinflussenden 
Randbedingungen?

 Workshop „-50%“ am 11.06.2021

 Wie geht es mit der BE weiter?



Status Verkehrssicherheit 2022
Einige aktuelle Fragestellungen

• Schwerverletzte - Sollte nicht mehr Fokus darauf gelegt 
werden?

• Generelles Tempolimit - Was ist sinnvoll, was nicht?
• E-Mobilität und Kompatibilität - Fahrzeuge werden immer schwerer …
• Kleinwagen - Wie geht es weiter mit Klasse M0?
• Motorradunfälle - Welche Stellhebel haben wir?
• Auswirkungen Corona - Besondere Erkenntnisse?
• Sicherheitsratings - Ist man richtig unterwegs?
• Einfluss von Gender - Was wird heute schon berücksichtigt,

sind neue Ansätze notwendig?
Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI



Status Verkehrssicherheit 2022
Zusammenfassung Workshop zum PfV am 07. April 2022 bei der BASt

Berliner Erklärung, Update 01.06.2022 - Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg VDI
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Status Verkehrssicherheit 2022
Zukünftige Aktivitäten der Expertengruppe zur ‚Berliner Erklärung des VDI-FVT‘

2021
Vorbereitungstreffen des Expertengremiums

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Aktive Mitarbeit am neuen ‚Pakt für Verkehrssicherheit‘ des BMDV

Stärkerer Fokus auf Entwicklung der Schwerverletzten

Impulsgeber, Diskussionsplattform für Sicherheitsingenieure

Intensivierung Schulterschluss mit DVR und BASt



Berliner Erklärung 
zur Fahrzeugsicherheit
Update 2022
Prof. Dr.-Ing. Rodolfo Schöneburg
Berlin, 01. Juni 2022
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